
Konzertgutscheine
Gutscheine für Konzertveranstaltungen des domicils sind erhältlich an der Bar und im Online-Ticketshop. Bitte beachten: Die Gutscheine gelten nicht 
an der Abendkasse, sondern ausschließlich im Vorverkauf und sind ganz oder in Teilbeträgen einlösbar im domicil (Bar) oder im Online-Ticketshop.

domicil     Hansastraße 7-11, 44137 Dortmund | www.domicil-dortmund.de

Bar & Gastro
Öffnungszeiten 
Mo-Do 18-1 h, Fr 18-3 h, Sa 15-3 h, So bei Veranstaltungen

Warme Küche bis 24 Uhr

Tischreservierung Tel. 0231 - 862 90 32 (zu den Öffnungszeiten)

Special: Jeden Dienstag Tapas-Abend. 
Freitags / Samstag sab 21 h: DJ-Lounge

Tickets
Ticketpreise verstehen sich zzgl. Vorverkaufs- und Systemgebühr. 
Die Gebühren können je nach Vorverkaufsstelle variieren. Vorverkauf bis 1 
Werktag vor dem Veranstaltungstag.
Kartenvorverkauf im domicil (Bar im EG) zu den Öffnungszeiten der Gastronomie
Online-Tickets bei www.domicil-dortmund.de 
(Versand per Post oder als Print@Home-Ticket)
CTS/Eventim: bundesweit an allen VVK-Stellen von CTS/Eventim
Telefonische Kartenreservierung: 0231 / 862 90 30 (AB). Reservierung bis 
1 Werktag vor dem Veranstaltungstag. Abholung bis 30 min vor veröffentlich-
tem Konzertbeginn. Es gilt der Abendkassenpreis. 

domicil
ticket

adamson loudspeakers are bringing 
life to sound at domicil

Fr  02  09  Soundspots: Blinkling
Sa 03 09  MicroFestival After Show Party: Sound Nomaden

Mo 05 09  Jazz Club: Monday Night Session

Mi  07  09  Groove Club: Jamroulette

Do 08 09 LMBN Slam Lesebühne
Fr  09  09  ClubSpot: Question Quartet
Sa  10  09  Frank Scheele „It’s You“
Sa  10  09  Taxi nach Havanna: Taxi Nights & Salsabomba

Mo 12 09 Jazz Club: Monday Night Session

Di  13  09  EOS Kammerorchester Köln 
   feat. Nils Klein, Gabriel Pérez, 
   Florian Ross, Angelika Niescier
Mi  14  09  Groove Club: Phonotoxsic

Fr  16  09          ClubSpot: Mo’ Blow
Sa 17 09  Funkhaus Europa Club: Global Player

Mo 19  09  Jazz Club: Monday Night Session

Mi 21 09 Groove Club: Freistil-Jam

Do 22 09  The Dorf

Fr 23 09 Vernissage: Günter Rückert 
   „Jazz“ / Hikary
Sa  24  09  chor.com: Nacht der Chöre
So 25  09  John Scofield Group
Mo 26 09  Jazz Club: Monday Night Session

Mi 28 09  Groove Club: Inbetween

Do 29 09  Céline Rudolph „Salvador“
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Inspiriert vom Leben!



Günter Rückert „Jazz“

Hikary

Céline Rudolph

Mo‘ Blow

John Scofield Group

EOS Kammerensemble

Frank Scheele

Question Quartet

Global Player

Programm

Fr 02 09 20:30h

Soundspots: Blinkling | Elektro-
akustischer Krauthop Party-Strangegroove | 
Die Soundspot-Reihe präsentiert „Blinkling“ mit 
improvisierter Musik auf eigens konstruierten 
Instrumentarien. Analoge Live Visuals von Tobias 
Daemgen, sprudelnde Klangkollagen von Turnta-
pelist und Cassettenscratcher Jim Campbell und 
Live-Noise von Achim Kämper. Dazu die knalligsten 
Beats von Simon Camatta und Maik Ollhoff. | Saal 
| nur AK 6 | Veranstalter: ProJazz e.V.

Do 08 09 20h

LMBN Slam Lesebühne | Lesung & 
Performance | Nach Gastspielen im Signal Iduna 
Park und beim Juicy Beats Festival kehrt die lustige 
Lesebühne wieder zurück in ihre Heimstatt. Textend, 
singend und performend sind dies Sebastian23, Andy 
Strauß, Sulaiman Masomi, Mischa Sarim-Verollét, DJ 
Gerrit Nicolas, Live-Painter Artur Fast und Gäste. | 
Saal bestuhlt | nur AK 6

Fr 09 09 21h

ClubSpot: Question Quartet –  
The Forgotten Chords | Jazz | 
Das Essener Question Quartet widmet sich 
der Musik von Peter Herborn. Der Komponist, 
Arrangeur und Folkwang-Dozent bezieht sich 
mit „The Forgotten Chords“ rhythmisch auf 
amerikanischen Postbop, harmonisch, und das 
ist das Besondere, interessieren ihn Varianten 
von Dur und harmonischem Moll. Das Ergebnis: 
blitzsauberer Straight-Ahead-Jazz mit packen-
den Solisten. Bruno Böhmer piano, Caspar 
van Meel bass, Michael Janssen sax, Hermann 
Heidenreich drums Club | VVK 8, AK 12

Sa 10 09 20h 

Frank Scheele „It‘s You“ | Vocal 
Jazz & Pop Songs | Der Dortmunder Sänger Frank 
Scheele präsentiert sein erstes Solo-Album „It‘s 
you“ live im domicil mit einer Köln-Berliner-All-Star-
Band. Ein Abend voller Song! Jazz begegnet Pop 
durch Melodie und Groove, schimmernde Balladen 
treffen auf treibende Rhythmen. Ganz raus, ganz bei 
sich: Der Sound macht die Musik, Scheeles eigene 
Musik. Frank Scheele voc, Roman Babik piano, 
Sebastian Räther bass, Christoph Hillmann drums, 
Andreas Wahl git, Matthias Bergmann flugelhorn, 
Dimitri Markitantov sax | Saal teilbestuhlt | VVK 
15, AK 19

Di 13 09 20h

EOS Kammerensemble feat. 
Klein/Pérez/Niescier/Ross 
Jazz meets Kammermusik | Nach dem Vorjahres-
erfolg hat das 25-köpfige EOS Kammerorchester 
aus Köln erneut 4 Jazzmusiker beauftragt, um für 
Orchester und Jazzband zu komponieren. Neben den 
Special Guests Christian Thomé (dr), Volker Heinze 
(b) und der Sängerin Sabeth Pérez konnten hierfür 
mit Niels Klein (sax), Florian Ross (p), Gabriel Pérez 
(sax) und Angelika Niescier (sax) erneut vier profi-
lierte Persönlichkeiten des Jazz verpflichtet werden. 
| Saal bestuhlt | VVK 15, AK 18 

Fr 16 09 21h

ClubSpot: Mo‘ Blow | Funk & Jazz | 
Die Berliner Jungs von Mo’ Blow müssen nicht 
mehr beweisen, dass sie als einer der momentan 
heißesten Club-Acts den „schwarzen Groove“ tiefen-
inhaliert haben (müssen). „For those about to Funk“ 
heißt ihr aktuelles Album bei ACT (mit Nils Landgren), 
das Jazz mit fettem, clubkompatiblem Funk kombi-
niert, markiert von schneidenden Saxofon-Hooklines 
und flirrendem Fender-Rhodes. Felix Falk sax, Tobias 
Fleischer bass, André Seidel drums, Matti Klein keyb 
| Club | VVK 8, AK 12

Do 22 09 20:30h

The Dorf | Zeitgemäßer Jazz | Jan Klare 
und das „domicil-Hausorchester“ versammelt 15 
MusikerInnen aus ganz NRW jeden Monat zu einem 
unvergesslichen Abend mit New Jazz, Ambient, Im-
provisationen und Ohrwürmern. | Club | Eintritt frei

Fr 23 09 21h

Hikary | Cosmic Barbecue | Im Universum von 
Jazz und elektronischen Klängen bewegt sich Hikary 
mit 5 Musikerinnen, deren kulturelle Wurzeln von 
Europa über Asien bis in den Orient reichen, was va-
riantenreich als „Tastes & Flavours“ dem Bandsound 
eine weitere eigene Note verleiht. Elektronisch, akus-
tisch, meditativ und funkig: Willkommen zum Cosmic 
Barbecue. Dorcas Mallare drums, Bettina Hagemann 
bass, Natsuko Inada piano/keyb, Gilda Razani sax, 
Patty Stucki voc/electronics | Club | VVK 12, AK 16

Sa 24 09 17h

chor.com: Nacht der Chöre
30 Konzerte in neun Spielstätten | In der Nacht der 
Chöre im Rahmen der  chor.com versammeln sich auf 9 
Dortmunder Bühnen die Stars der deutschen Chorsze-
ne. Im domicil sind dies u.a. Vocal Line, Voice Choice, 
der Niederländische Jugendchor und Visions. | Saal 
bestuhlt | VVK 12, AK 18 | Veranstalter: Deutscher 
Chorverband e.V. (Berlin) | www.chor.com

So 25 09 20h 

John Scofield Group | Jazz Originals 
und Classic Soul Tunes | Meistergitarrist John Sco-
field, vielen sicher bekannt aus seiner Zeit bei Miles 
Davis oder eigenen Alben wie „A Go Go“ oder „Über-
jam“, paart in seiner neuen Band seinen einzigartigen 
Gitarrensound mal wieder mit jungen R&B-Musikern. 
Mit dabei sind der Sänger und Keyboarder Nigel Hall 
(Soulive, Lettuce), Andy Hess am Bass (The Black 
Crows, Scofields Überjam, Govt. Mule) und der aus 
New Orleans stammende Schlagzeuger Terence Hig-
gins (Dirty Down, Pietry Street). Insbesondere über 
Nigel Hall äußerst sich der Bandleader ausgespro-
chen enthusiastisch: „He is the most exciting soul 
singer I‘ve heard since Donny Hathaway“. Und das will 
was heißen! | Saal unbestuhlt | VVK 28, AK 32

Do 29 09 20h 

Céline Rudolph „Salvador“
Brazil Jazz & Songs | Die Deutsch-Französin Céline 
Rudolph beherrscht den Scat-Gesang ebenso wie 
afrikanische und brasilianische Klänge, sie kann im-
provisieren und weiß über die Jazztradition. Mit ihrem 
neuen Album „Salvador“ befasst sich die  
Stimmakrobatin und Echo-Jazz-Preisträgerin mit dem 
französischen Chansonnier Henri Salvador. Richtig 
kosmopolitisch wird es hierbei mit ihrer hochkarätig 
besetzten brasilianischen Band, u.a. mit Helio Alves (Yo 
Yo Ma) und dem legendären Rodolfo Stroeter (Gilberto 
Gil). Céline Rudolph voc/git, Rüdiger Caruso Krause 
git/voc, Helio Alves piano, Rodolfo Stroeter bass/voc, 
Ricardo Mosca dr | Saal bestuhlt | VVK 19, AK 24

Live & Eintritt frei

Montags 20 h: Jazz Club
Die Monday Night Session bringt jeden Montag 
vor allem junge MusikerInnen aus ganz NRW auf 
die Clubbühne. Mit Opener-Band und offener Jam-
Session. In Kooperation mit der Masterclass der 
Glen-Buschmann-Jazzakademie und ProJazz e.V. | 
20 h, Eintritt frei

Mittwochs 21 h: Groove Club
Mi 07 09 Jamroulette Volles Risiko auf offener 
Bühne. Croupiers und Hausband des Casino Schnei-
der mögen alles, was groovt, auch Turntablelists 
sind willkommen. Open Stage!
Mi 14 09 Phonotoxsic Elektro-Surf-Post-Punk-Im-
provisationen, Tribal Grooves, kaputter Pop mit live 
generierten Loops, Drum Machines und akustischen 
Instrumenten mit Manuel Loos und Gästen.
Mi 21 09 Freistil Jam Non Stop Music mit der 
Freistil-Band um Kid Mo und die anderen Fonks: Die 
Live-Jam-Sause mit DJ-Pause ist innovativ, intuitiv, 
individuell, indiskret, aber immer frei improvisiert!
Mi 28 09 Inbetween Keyboarder Roman Babik (u.a. 
Club des Belugas) und Drummer Stephan Sagurna 
(u.a. Max Mutzke, Sasha, Uwe Ochsenknecht) laden 
Überraschungsgäste zu einem entspannten Club-
abend: soulful, jazzy, funky.

Party & Nightlife

Sa 03 09 23h Micro Festival After Show Party: 
Sound Nomaden Die DJs der Soundnomaden ser-
vieren den passenden tanzbaren Soundtrack für die 
verlängerte Nacht zum Micro Festival: Ein schillern-
der Cocktail von Electro Swing bis Favela Funk und 
Arabian Groove | AK 6

Sa 10 09 23h Taxi nach Havanna! 
Taxi Nights House, Slow Grooves & Deepness im 
Club mit Ingo Sänger  
Salsa Bomba Salsa-Dancehall mit DJane S.Bomba 
und fröhlicher Tanzmusik von Kuba bis Afrika | AK 6

Sa 17 09 23h Funkhaus Europa Club: Global Player
Der Funkhaus Europa Club mit Balkan-Brass, Cumbia 
Digital, Afrobeat Renaissance & Mestizo u.a. mit 
Kosta Kostov & AliT | AK 6

Ausstellung

Fr 23 09 20h Günter Rückert „Jazz“
Günter Rückert ist bekennender Dortmunder und frei-
schaffender Künstler in Sachen Malerei, Grafik und 
Theater. Im vergangenen Jahr begann er eine Serie 
mit großformatigen Portraits von Jazzmusikern, die 
nun hier zum ersten Mal zu sehen sind. Vernissage: 
Eintritt frei, der Künstler ist anwesend. Aus-
stellungsdauer: 23.9.11 - 14.1.12 während der 
Öffnungszeiten der domicil-Gastronomie.

domicil: forum für zeitgenössischen jazz, weltmusik, avantgarde I hansastraße 7-11 I 44137 dortmund I fon +49 (0) 2 31 / 8 62 90 30

www.domicil-dortmund.de

S
ep

te
m

be
r 

20
11

Ja
zz
Ra

di
o

W
D

R
 R

ad
io

Ja
zz

re
da

kt
io

n
50

 6
00

 K
öl

n
W

D
R

. M
eh

r 
hö

re
n.

 M
eh

r 
se

he
n.

h
o

m
e

p
a

g
e

: 
ja

zz
.w

d
r.

d
e

 –
 e

m
a

il
: 

ja
zz

@
w

d
r.

d
e

 

A
R

D
 R

ad
io

fe
st

iv
al

 2
01

1.
 Ja

zz
23

.3
0

–2
4.

00
 U

hr

01
.0

9.
11

 2
5 

Ja
hr

e 
St

ad
tg

ar
te

n
in

 K
öl

n.
 E

in
e 

Ei
nz

el
an

fe
rt

i-
gu

ng
 –

ke
in

 M
od

el
l

M
it

 M
ic

ha
el

 R
üs

en
be

rg

02
.0

9.
11

 Ja
zz

 in
 d

er
 N

us
s-

sc
ha

le
. E

in
 b

es
on

de
re

s 
N

or
w

eg
en

-F
es

ti
va

l  
M

it
 K

ar
st

en
 M

üt
ze

lfe
ld

t

05
.0

9.
11

 Y
ou

ng
 M

an
 w

it
h 

a
H

or
n.

 D
er

 T
ro

m
pe

te
r B

ix
 

B
ei

de
rb

ec
ke

, 6
. A

ug
us

t –
 

80
. T

od
es

ta
g.

 M
it

 B
er

t N
og

lik

06
.0

9.
11

 6
0 

Ja
hr

e 
SW

R
 B

ig
B

an
d.

 M
it

 d
er

 M
us

ik
 d

er
 

Ar
ra

ng
eu

re
 T

os
hi

ko
 A

ki
yo

sh
i

un
d 

Ro
b 

M
cC

on
ne

ll
M

it
 L

ot
ha

r J
än

ic
he

n

07
.0

9.
11

 L
os

t i
n 

th
e 

St
ar

s 
D

er
 K

om
po

ni
st

 K
ur

t W
ei

ll 
im

Sp
ie

ge
l d

es
 Ja

zz
, M

us
ik

 v
on

B
ill

ie
 H

ol
id

ay
, W

ill
em

 B
re

uk
er

un
d 

Jo
ac

hi
m

 K
üh

n 
M

it
 H

ar
ry

 L
ac

hn
er

08
.0

9.
11

 D
as

 D
en

km
al

 a
ls

W
er

ks
ta

tt
 –

40
 Ja

hr
e 

»F
ab

ri
k«

in
 H

am
bu

rg
-A

lt
on

a.
 M

it
 M

us
ik

de
r »

M
in

gu
s 

D
yn

as
ty

«,
 d

es
W

ill
em

 B
re

uk
er

 K
ol

le
kt

ie
fs

un
d 

de
s 

D
uo

s 
vo

n 
Al

be
rt

 
M

an
ge

ls
do

rf
f u

nd
 J.

J. 
Jo

hn
so

n
M

it
 M

ic
ha

el
 L

aa
ge

s

09
.0

9.
11

 C
él

in
e 

B
on

ac
in

a 
Tr

io
 

SR
-A

uf
na

hm
e 

vo
m

 In
te

rn
at

io
-

na
le

n 
Ja

zz
fe

st
iv

al
 S

t.
 In

gb
er

t
(1

9.
03

.2
01

1)
. M

it
 P

et
er

 K
le

iß

W
D

R
 3

  J
az

z
22

.0
0 

– 
23

.0
0 

U
hr

12
.0

9.
11

 T
he

 H
aw

k 
Fl

ie
s 

Ag
ai

n
Co

le
m

an
 H

aw
ki

ns
 li

ve
, m

it
 

Ro
y 

El
dr

id
ge

, H
ow

ar
d 

M
cG

he
e

un
d 

H
or

ac
e 

Si
lv

er
M

it
 H

an
s 

W
. E

w
er

t

13
.0

9.
11

 D
as

 O
rc

he
st

er
 K

ur
t

Ed
el

ha
ge

n.
 A

uf
na

hm
en

 a
us

de
m

 Ja
hr

e 
19

72
 (T

ei
l I

)
M

it
 T

ho
m

as
 M

au

14
.0

9.
11

(2
2.

30
) J

az
z 

im
 F

ün
f-

vi
er

te
lt

ak
t.

 A
uf

na
hm

en
 v

on
D

av
e 

B
ru

be
ck

, D
on

 E
lli

s,
 

Th
ad

 Jo
ne

s 
un

d 
La

lo
 S

ch
ifr

in
M

it
 H

an
s-

Jü
rg

en
 S

ch
aa

l

15
.0

9.
11

(2
2.

30
) S

ze
ne

 N
RW

Vo
rs

ch
au

 a
uf

 d
as

 6
. M

ün
st

er
la

nd
Fe

st
iv

al
. M

it
 C

ec
ili

a 
A

gu
ir

re
.

B
ei

tr
ag

 (J
an

a 
H

ei
nl

ei
n)

:
D

er
 P

ia
ni

st
 O

m
er

 K
le

in

16
.0

9.
11

(2
2.

30
) P

re
vi

ew
N

eu
e 

Ja
zz

-C
D

s 
un

d 
-D

V
D

s
M

it
 G

ün
th

er
 H

ue
sm

an
n

17
.0

9.
11

(2
2.

30
) A

no
th

er
 T

im
e,

An
ot

he
r P

la
ce

. D
er

 S
ch

la
g -

ze
ug

er
 B

ar
ry

 A
lt

sc
hu

l
M

it
 K

ar
l L

ip
pe

ga
us

19
.0

9.
11

 G
ir

l T
al

k.
 D

er
 a

m
er

i-
ka

ni
sc

he
 Ja

zz
gi

ta
rr

is
t H

ow
ar

d
Ro

be
rt

s.
 M

it
 P

ro
f. 

B
op

20
.0

9.
11

 M
ar

ch
in

g 
So

ng
s

D
ie

 M
ik

e 
W

es
tb

ro
ok

 
Co

nc
er

t B
an

d 
(1

96
9)

M
it

 K
ar

st
en

 M
üt

ze
lfe

ld
t

21
.0

9.
11

 Ja
zz

ge
sc

hi
ch

te
n 

au
s

Eu
ro

pa
 (2

9)
. F

re
ie

 T
ön

e 
hi

nt
er

de
m

 »
Ei

se
rn

en
 V

or
ha

ng
« 

(T
ei

l I
).

 M
it

 E
kk

eh
ar

d 
Jo

st

22
.0

9.
11

Sz
en

e 
N

RW
. D

as
 2

5.
In

te
rn

at
io

na
le

 Ja
zz

fe
st

iv
al

 in
Vi

er
se

n.
 M

it
 O

di
lo

 C
la

us
ni

tz
er

B
ei

tr
ag

 (A
nj

a 
B

uc
hm

an
n)

:
»R

ea
l L

iv
e 

Ja
zz

« 
in

 K
öl

n

23
.0

9.
11

(2
2.

30
) N

ew
 &

 B
lu

e,
sa

m
e  

Tr
an

e.
 N

eu
e 

Au
fn

ah
m

en
zu

m
 8

5.
 G

eb
ur

ts
ta

g 
vo

n 
Jo

hn
 C

ol
tr

an
e

M
it

 K
ar

st
en

 M
üt

ze
lfe

ld
t

24
.0

9.
11

(2
2.

30
) J

uw
el

en
 d

es
H

ar
d 

B
op

. D
as

 C
lif

fo
rd

B
ro

w
n/

M
ax

 R
oa

ch
 Q

ui
nt

et
M

it
 G

ün
th

er
 H

ue
sm

an
n

26
.0

9.
11

 N
en

nt
 m

ic
h 

ni
ch

t
»B

ir
d«

! D
er

 S
ax

of
on

is
t S

on
ny

St
it

t.
 M

it
 H

an
s 

W
. E

w
er

t

27
.0

9.
11

 M
us

ic
 F

or
 L

ar
ge

 
En

se
m

bl
e.

 D
ie

 B
ig

 B
an

d 
M

us
ik

de
s 

Fl
üg

el
ho

rn
is

te
n 

un
d 

Ko
m

-
po

ni
st

en
 K

en
ny

 W
he

el
er

M
it

 F
ra

nk
 S

ac
ke

nh
ei

m

28
.0

9.
11

 K
la

ng
za

ub
er

er
 u

nd
K a

ta
ly

sa
to

r. 
Er

in
ne

ru
ng

en
 a

n
M

ile
s 

D
av

is
. M

it
 B

er
t N

og
lik

29
.0

9.
11

(2
2.

30
) S

ze
ne

 N
RW

D
as

 »
Vi

ve
 le

 Ja
zz

«-
 F

es
ti

va
l i

n
K

öl
n.

 M
it

 Jö
rg

 H
ey

d.
 B

ei
tr

ag
(T

ho
m

as
 L

oe
w

ne
r)

:D
er

 K
öl

ne
r

Sa
xo

fo
ni

st
 D

en
ni

s 
G

äb
el

30
.0

9.
11

 P
re

vi
ew

 
N

eu
e 

Ja
zz

-C
D

s 
un

d 
-D

V
D

s
M

it
 K

ar
l L

ip
pe

ga
us

W
D

R
 3

 K
on

ze
rt

20
.0

5 
– 

22
.0

0 
U

hr

15
.0

9.
11

 In
nt

ön
e 

Fe
st

iv
al

 2
01

1
M

el
ba

 Jo
yc

e 
Q

ua
rt

et
, E

ri
c 

Se
va

Q
ua

rt
et

, J
os

ep
h 

Ta
w

ad
ro

s
Q

ua
rt

et
 fe

at
. J

oh
n 

Ab
er

cr
om

bi
e.

Au
fn

. v
.  1

0.
, 1

1.
 +

 1
2.

05
.2

01
1,

In
nt

ön
e,

 D
ie

rs
ba

ch
/O

be
r ö

st
er

 -
re

ic
h.

 M
it

 K
ar

st
en

 M
üt

ze
lfe

ld
t

19
.0

9.
11

 4
0.

 M
oe

rs
 F

es
ti

va
l

20
11

. T
ia

 F
ul

le
r Q

ua
rt

et
, N

ils
Pe

tt
er

 M
ol

va
er

,M
ic

hi
yo

 Y
ag

i
D

ou
bl

e 
Tr

io
. A

uf
n 

v.
 1

0.
 +

 1
2.

06
.

20
11

 a
us

 d
em

 M
oe

rs
er

 S
ch

lo
ss

-
pa

rk
. M

it
 M

ic
ha

el
 R

üs
en

be
rg

26
.0

9.
11

 4
0.

 M
oe

rs
 F

es
ti

va
l

20
11

. A
ch

im
 T

an
g 

»T
ør

n«
 fe

at
.

Jo
ri

s 
R

üh
l, 

Jo
n 

Ir
ab

ag
on

 T
ri

o
fe

at
. B

ar
ry

 A
lt

sc
hu

l, 
Th

e 
D

or
f;

Au
fn

. v
. 1

1.
 +

 1
2.

06
.2

01
1 

au
s

de
m

 M
oe

rs
er

 S
ch

lo
ss

 pa
rk

. 
M

it
 M

ic
ha

el
 R

üs
en

be
rg

W
D

R
 3

 Ja
zz

na
ch

t
0.

05
 –

 6
.0

0 
U

hr

03
./

04
.0

9.
11

  W
D

R
 3

 /
 Ö

1 
Ja

zz
-

na
ch

t:
 2

5 
Ja

hr
e 

St
ad

tg
ar

te
n 

in
K

öl
n.

 M
us

ik
 v

on
 N

ils
 P

et
te

r
M

ol
va

er
, P

et
er

 E
va

ns
, T

ho
m

as
H

eb
er

er
, D

ie
te

r M
an

de
rs

ch
ei

d,
Pa

bl
o 

H
el

d,
 G

eo
rg

 R
ub

y,
 S

ti
an

W
es

te
rh

us
, R

ob
er

t L
an

df
er

m
an

n,
Jo

na
s 

B
ur

gw
in

ke
l; 

Au
fn

. v
.

3.
09

.2
01

1 
au

s 
de

m
St

ad
tg

ar
te

n
K

öl
n.

 H
is

to
ri

sc
he

 A
uf

na
hm

en
au

s 
de

m
 S

ta
dt

 ga
rt

en
 in

 K
öl

n:
M

ik
e 

St
er

n 
B

an
d;

 A
uf

n.
 v.

 1
6.

08
.

20
03

 a
us

 d
em

 S
ta

dt
ga

rt
en

 K
öl

n.
Je

an
-P

au
l B

ou
re

lly
’s

 B
oo

m
 B

op
;

Au
fn

. v
. 1

6.
08

.2
00

1 
au

s 
de

m
St

ad
tg

ar
te

n 
K

öl
n.

 D
ja

ng
o

B
at

es
 Q

ui
nt

et
 »

Q
ui

et
 N

ig
ht

s«
;

Au
fn

. v
. 1

1.
06

.1
99

7 
au

s 
de

m
St

ad
tg

ar
te

n 
K

öl
n.

 M
it

 H
er

be
rt

U
hl

ir
 u

nd
 M

ic
ha

el
 R

üs
en

be
rg

  W
DR

-A
nz

ei
ge

_0
9_

20
11

_z
1K

_L
ay

ou
t 1

  1
9.

07
.1

1 
 1

2:
49

 U
hr

  S
ei

te
 1

präsentiert


